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Umg+tzentwickl}na d.es Einzelhanatelb.
im Februar 1951

In Februat 1961 wurde von d.er Mehrzahl der Geschäftszweige cle§ Eiazelha^nclele
in Bundesgebiet ohne Berlin weniger ocler nur ebensoviel verkauft wie in
Februar 1962. Ibsgesamt lagen d,ie Unsätze des Einzelhand.els zu Jewelligen
Preisen e.twa auf gleicher Höhe wle in entsprechend.en Vorjahrstron&t.
Schaltet nan bei d"lesem Vergleich d,ie Preiseinflüsse eue, tlann raren d.ie
Februar-Unsätze w 1 /" nied.riger als vor Jahresfrist. Gegentiber clen Januar
gehen clle Febnrar-Uneätze in d.er Regel infolge d.er rrnterschleälichen
tänge d.er beitlen Monate etwas zurück, jedoch war der l{tlckgang in diesen
Jahr gtärker (- A %) a1s in cleur entsprechend.en Zeitabechnitt d.es VorJahrce,
in welchem er glch auf 1 y'o beLief , Bei cier Beurteilung d.leses Ergebnissee
ist. zu beachten, d.aß sich aler Ternin cles Winterechlußverkaufes zugunsten'
tlee Monb,ts Januar um einen Tag verechoben hatte und daß in diesem Jahr
clie Fastnachtstage, die vielfach zu verstä.rkten Ausgaben außerhalb des
Einzelhandelsbereichee anregen, in Februar und nlcht wie 1 962 ia März
lagen. 3el elner Gegentlberstellung,der in Januar und. Februar 1961 vnd.1962
erzielten Un.sätze vetzeicbnete der gesante Elnzelhandel noq.lnel1, einen
Zuwachs von 1y'o; zu konstanten Preieen gerechnet, bLleb jedoch d.ae llnsatz-
nlveau ln Verglelch zu d.en ersten beid.en Monaten 1)62 wtveränd.ert.

In den vier Fachbereichen weist die Geechäftstätigkelt sowohl ln tl.er
Richtung wle in Ausmaß der prozentualen Veränderungen recht große Unter-
schlede auf. So waren tlie Umsätze d.es Einzelhantlels mit Nahrungs- und.
Genußmitteln in Serichtsrnonat zu Jeweiligen Preieen pß 5 % und nach Aus-
schaltung der lnzwlschen eingetretenen Preiserhöhrutgen ebenso hoch wie in
vorjährlgen Februar. Sesonalers zu nennen sind. hier die ElnzeLha^nde1s-
geschäfte mit Milch r:nd. Milcherzeugnissen eowie mit Leb.ensnlttelu aller
.O.rt, bei ttenen slch ein Urnsatzplus von ? bzw. ) y'o ergab. Die Verkäufe d.er
Obst- und Gemilsegeschäfte lagen dem Wert nach zwa:r ebenfaLlE ilo.'ör den
Ergebniseen des Monats Februar 1952; infolge eines kräftigen Anstiegs
tl.er Preise wurd.e jetloch d.en Volunren nach d.as Umsatznlveau tles entepre-
chend.en Vorjahrsmonate un 9 y'o vntersotrrltten.

Eine bödeutsane Abschwächung ihrer llmsatztätigkeit lassen d.le Geschäfte
des Einzelhand.els nlt Sekleid.ung, Wäsche unti Schuhen sowie mit Eausrat
uncl. Vfohnbedarf erkennen. Sie setzten insgesamt im Durohschnitt zu Jewel ligen
Preisen um je I y'" wtd. zu konstanten Preisen un Je 10 y'o wadiger u.n a1s in
Februar 1962. Auch von den einzelnen Fachsparten d.iesar beiclen. Bereiche
konnte ln 3erichtsnonat d.ie Höhe d.er Februar-Umsä.tze d.es Vorjahres nicht
erreicht werden. Besonders d.eutlich tritt dieser Rückgang Aer Umsätze
bei d.en El.nzeLhandelsgeschäften mit Schuhwaren (- 19 /r), bel clen Miibel-
geschä.ften (- 12,/")una Uei den Oberbekleid.ungsgeschäften (- 11 y'o) lner.or.
Bei tLen Mcterwarengeschäften und. bei d.en Ge.schäften nlt l[äEche unfl. Bett-
waren sowle mlt Runclfunk-, Ferrnseh- r.md. PhonoartikeLn roachtc. die Unsatz-
einbuße Je ) y'o aua. In a1len Geschäftszwelgen d.teser beiden Fachbereiche
war d.le salsonale Abnahne der Unsätze gegenüber Januar rtrelt etärker arisge-
.prägt als eln Jahr zuvor.

Dle tlbrigen, in Elnzelhanclel mlt Sonstlgen lfaren zusanmengefaßten Geschilftg-
zwelge gätzten im Februar 1961 ura 4 y'" nehr um als vor einem Jahr. Schaltet
nan d.le Prelsverä,nd.erungen au§, so ergibt sich etwa ein'gIeichhoher Sta.nd.
der Februar-Unsätze beider Jahre. Ein besonde?s kräftiges Wachstu.lo threr
Unsätze verzelchneten unter den Einfluß der kalten I[ltterung wie bereite
lm Januer die ElnzelhandeJ.sgeschäfte nit Brennmaterial (+ lO y'"). Sie
setzten cta.nlt ln clen Monaten Ja.nuar r.rnd. Februar um etwa d.le Eälfte nehr
u.n a1e ln der glelchen Zeit d.es vorangegangenen Jahres. Nennenorerte Umsetz-

'znnahmen erzlelten aus den, gleichen 0rüniten auch ctle Apotheken (+ 10 /")lna
dte Drogerlan (* A %). Auoh die Seifcngeschäfte konnten thr Unsatznlvcau
von Fcbluar t962 verbeEssra (+ 5 y'"). In tlen restllchen Zwelgca tlteeee
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F*cbbcre rnüd dlie. Unsatzhöhe d.ea vorJährigen Febru'ar nej.et utrter-
eohri.tten.

q
{f öJon stärkere Umsatzveiluete auf den EinzeLhanöcl nlt

räcler:r unrl Zubebör ( 18 /") und. cl,en Einzelhandel nitt'

{t '_
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Fahrrädertr
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, kraft
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. Von d.ea Waren- und Kaufhäusern wurd.en d.ie Februar-Unsätze 1962 w 1 /t
. 'übertroffen. An dleaer Entwicklung reren eber d.ie einzelnen Abteilungca' recht unterschied.Ilch'beteiligt. §o stehen den llmsatzzurah^men bel cler

Abteilutg lfahnrnge- untl GenußnltteL - gie erreichten hier ein besond.ers
kräftlgcs Augne8 (+ 15 /") - und. bci cLer Abtellung Sonstlge Waren (+ A "fr)
ungatzrtlgFsBnge bei d.er Abtellrrng vläsche und. schuhe (- , y',) gegentibbrr
rltbrend dic Abtellung Eausrat und'Wohnbed.arf ihr Unsatzniveau von vorJäbl-
gän Febnrar tm recentllchen halten komte. Itaßt nan d.le Ungätze cter üäaate

Kraftregen und. Zubehör (- 1 1 %).

Je,nug rurd, Febnrar zuannnen und. stelLt'Bie clenen des gleiohen Ze,t1"-,
ebsohnlttes Öee VorJa.hres

gesa.nt "frl'.
nüber, so zeigt sich bel d.en l[aren- und
sorie ln zwei Fechabteilunge (Nalrunge-Keufhäueer:r 'ine (*6 n

uad, 0cnußnittcl +16 y'" Bekleid.ung, Illäsche und Schutre + 5
,fr) cln ctras

gtlartlgcrca Stkl d.cr Gesahäftetä,tlgkelt.

I

IIIISATZWEBIE DER WARENBERXICEE DES EINZETEÄNDELS
954 - 1QO

1961 -- 1962 rrrrrr 196,
Gesa.nter Nahrr:nge- nndl Sekleidung, Eaugrat untl

Elnzclha^nde1 GenußnlttEl Wäsche Schuhe Ilohnbedarf
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'Unsatzwente der Warenberetche d,es Einzelhaadelsl )

Veräud,eruas Ln %

1i

I[arenberelch

Um t
jeweiligen Prelsen

kon-
stanten
h

Febr. , Jan. ebf. e
geaüber

6 J F 6a Februar 1

Nahrungs- uad Genußnlttel
- Bekleldung, Wäeche, Schuhe

Eausrat und Wobnbedarf
'.
Soastige Waren

'Eipzelhandel lnsgeeamt

l' darunter: Eextilwaren inegeeant
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f) Dle Uneätze der Waren-'uud Kaufhäuser werd.en - entsprechead aufgeglledert - de'a
4 Warenbereich,en hinzugerechnet. Dle Angaben der GenLschtwar€r- und i[er Versand-' bandelegeechäfte werden l.ediglich bei der Berechnuag des Inalex dee geea.mten r:iazEt;
haaöel.e. eJ.nbezogen.

Umsatzwerte d.er War en- unö Kaufhäuser
Veränd,erung in %

Geschäftezweig

Umsatzwerte zu Jeweiligen Prelsen
Febr.

Jan.'

, tr'e a ,Bllo
über

6 Jan. Fe

lTaren- uacl l[aufhäueer

. davon die Abtelluagen: ..

Nahrungs- und Genußnittel
BekleJ.dung, lIIäBche', Schuhe

Eausrat und Wohabedarf

§onatiga Waren

1'

o

-21
1'
0

7

+1
-.12

10

0
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+15
,
o

+8

+6

+16
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+8

Unt-qSscltedjq_cier ZqhL der l(alender- uad. yerkaufstaee

Veränderung ia %

Ka3.eadertage

Verkaufstage
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unsatzrcrte ,dee Blrc,,Iha+§ele ln dea riphtl*Eten Ggrchäftszre{sea

Vcränderuag Ln %

t.'

Jerelllgen Preleea
kon-

gtan'
GesohäftszreLghr a

Zah-l
dcr

ebr. Fcbr.,e
a a5 Fsbr,

,t+ 82?

5r5
, ,97

z8?

8st

.744
1 521

195

t21
259

929

646

?2'
297

58t

t58
,92
,2o
414

45t

58?

6?6

105

75

179

242

,61

,54

1,

LebcasnLttel aller Art
Obat, Gemtiae, Süd.früchte
!,ILlch und DlLlcherieugatase
§chokolade uad Süßraren

Tabaknarca

OberbeLleidung
fextiliaren alLer Art
Meterwaren

Wäsche uacl Bettwarea
Wirk-, Strick- uad Kurzwaren

Schuhwaren

Eieenwaren uad Eücbeageräte

Beleuchtung§- uact ELektrogeräte
Ruäd,f uak-, tr'erns eh-, Phonoar tlkeL
MöbeI

Bücher

Papier- und §chreLbwaren

Galanterie- uad Led.erwaren

Uhren, Gold- und §lJ.berrrareu
Apotheken

Drogerien
Self ea, Bür st en, ParfünerieartlkeL
Land.naschiaen und Geräte

Nähnaschiaen und Zubehör -

Büromaschinen uncl Büronöbel

Faürräder rl(rafträd,er uarl Zubehör

Kraftwagen uud Zubehör

Brennnaterl,al

o

+4
o

+18
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